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Erfurt führt neue Mindestabstandsregel
für Radfahrer ein!

Erfurt führt neue Info-Tafeln zum Mindestabstand für
Radfahrer ein, um Sicherheit und Bewusstsein zu fördern.

Erfurt, Deutschland - In Erfurt wird die Sicherheit für
Radfahrer großgeschrieben. Ab sofort weisen neue Info-Tafeln
auf den gesetzlich vorgeschriebenen Mindestabstand von 1,5
Metern hin, der beim Überholen von Radfahrenden dringend
eingehalten werden muss. Diese Initiative ist Teil einer
umfassenden Kampagne, die in ganz Thüringen von
verschiedenen Organisationen, darunter der Allgemeine
Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) und der Verkehrsclub
Deutschland (VCD), unterstützt wird. Ziel ist es, das Bewusstsein
für diesen Sicherheitsabstand zu schärfen und somit die
Sicherheit der Radfahrenden zu verbessern, informiert 
Thüringen24.

https://www.thueringen24.de/erfurt/article300522256/erfurt-adfc-fahrrad-info-strafe-strafen.html


Sophie Seher vom ADFC Thüringen hebt hervor, dass ein
sicherer Abstand nicht nur den Radfahrenden zugutekommt,
sondern auch die Verkehrssituation für Autofahrer entspannt.
Die Stadt Erfurt plant nun, verstärkt Kontrollen durchzuführen,
um diesen Mindestabstand zu überwachen. Dirk Büschke,
Radverkehrsbeauftragter der Stadt, betont die Notwendigkeit
von Kontrollen und möglichen Sanktionen, um das Bewusstsein
für den Mindestabstand nachhaltig zu verankern.

Mindestabstand auch beim Überholen von
Fußgängern

Doch woher kommt eigentlich die Vorgabe von 1,5 Metern
innerorts und sogar 2 Metern außerorts? Das hat einen guten
Grund: Radfahrer sind oft durch unebene Straßen, Seitenwind
oder unvorhersehbare Pendelbewegungen gefährdet. Ein
angemessener Abstand ermöglicht es ihnen, mögliche
Hindernisse wie Schlaglöcher sicher zu umfahren und
windbedingte Sogwirkungen zu vermeiden. Diese
Sicherheitsregel gilt nicht nur für Radfahrende, sondern ist auch
beim Überholen von Fußgängern und E-Roller-Fahrenden zu
beachten, die durch ihre fehlende Schutzummantelung ein
höheres Risiko tragen, wie auf der Seite des ADFC nachzulesen
ist.

Doch wie wichtig dieser Abstand in der Praxis ist, zeigt ein
Rechtsstreit, der zwischen zwei Radfahrern entbrannte. Hier fuhr
der eine Radler auf einem Radweg, während der andere aus
einer Einfahrt kam und plötzlich die Fahrlinie wechselte. Der
Unfall verschlechterte die Situation für den ersten Radfahrer, der
verletzt ins Krankenhaus musste und daraufhin auf
Schmerzensgeld klagte. Das OLG Oldenburg entschied, dass
beim Überholen von Radfahrern kein genereller Abstand
einzuhalten sei, sondern die Umstände des Einzelfalls
entscheidend sind. In diesem Fall erkannte das Gericht eine
Mitverschuldung des Klägers, da auch er die Unsicherheit des
anderen Fahrers hätte bemerken müssen.

https://thueringen.adfc.de/artikel/abstand2025
https://www.adac.de/news/mindestabstand-bei-radfahrern/


Diese Beispiele verdeutlichen, warum die Einhaltung des
Mindestabstands gerade in der Stadt so entscheidend ist. Erfurt
setzt daher auf Aufklärung und Kontrolle, um sowohl
Fahrradfahrenden als auch Autofahrenden ein sicheres
Miteinander im Straßenverkehr zu ermöglichen.
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